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Am Anfang baut die 
Teilnehmergemeinschaft …..

… und dann müssen die 
Gemeinden unterhalten

Konflikt



Grundlagen 
Plan nach § 41 FlurbG 

• Planung mit Vorstand der TG
• Abstimmung mit TöB
• Abstimmung mit Orts- oder Einheitsgemeinde 

(Grundsatzbeschluss Übernahme der gem. 
Anlagen)

• Ausbau durch die TG in Abstimmung mit OG
• Nach Fertigstellung Übergabe 

� dauerhafte Unterhaltungspflicht

Grundlagen Landespflege

Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) vom 01.03.2010
§ 14 (Eingriffe in Natur und Landschaft)
§ 15 (Verursacherpflichten, Unzulässigkeit von 

Eingriffen…) 

LNatSchG §§ 6 und 7 vom 16.10.2015

Grundsatz Unterlassung

Minimierung

Ausgleich

Ersatz 
Kompensation



Ziel der Kompensation 

• Funktionale Wiederherstellung aller 
natürlichen Faktoren wie Boden, Wasser, Luft, 
Klima, Tiere und Pflanzen (und 
Landschaftsbild) in räumlicher Zuordnung

Einleitung

Beispiel Weinberg



Beispiel Landwirtschaft



Landespflegerische Anlagen

Wo sind die Maßnahmen 
beschrieben

Planunterlagen (Vor Zuteilung)

Verzeichnis der Festsetzungen (VdF oder VdM)

Beiheft 3 zum WuG-Plan oder Maßnahmenplan

Darstellungen in der Karte

Nach Zuteilung

Verzeichnis des neuen Bestandes (meist unter 
gesonderter Ordnungsnummer)



Verzeichnis der Festsetzungen
(VdF oder VdM)

Beiheft 3
Beschreibung der Anlagen mit Pflegehinweisen













Hinweise für die Unterhaltung 
Blatt 1

1. Flächen in Datenblatt erfassen
2. Fläche lokalisieren 
3. Ziele und Unterhaltungsmaßnahmen in 

Datenblatt beschreiben
Zeitplan dazu

4. Partner suchen (Stiftung Kulturlandschaft, 
Landschaftspflegeverband o. private Anbieter)

5. Finanzmittel sicherstellen
6. Umsetzung überwachen

Hinweise Blatt 2

Zu 1. Fläche erfassen (Datenblatt erstellen)
• Nachweis neuer Bestand
• Fotografische Dokumentation des 

Ausgangszustandes
• Karte einfügen
• Nebenlieger notieren 

Datenblatt bei Übergabe durch DLR erstellt 



Zu 2. Fläche lokalisieren
1. Landschaftsinformationssystem Rheinland Pfalz 

http://map1.naturschutz.rlp.de/mapserver_lanis/
2. Geoportal

http://www.geoportal.rlp.de/portal/servicebereich/suche
.html

3. Flächeninformation FLOrlp (Rheinland-Pfalz) 
https://www.flo.rlp.de/
Nur mit Zugangsberechtigung für Inhaber einer LW-
Betriebsnummer (aktuellste Karten)

4. Kompensationsflächenkataster KomOn
http://www.komon.rlp.de/
((+)nachhaltige Naturschutzmaßnahmen; (+) KomOn)

Hinweise Blatt 3

Beispiel Geoportal



Beispiel Geoportal



Hinweise Blatt 4

Zu 3. (Jährliche Kontrollen erforderlich)
Vorgaben aus den Pflegehinweisen 
übernehmen
z.B. jährlich 1 x mulchen oder jährlich 1 x 
mähen, abfahren Mähgut
usw.
Zeitliche Vorgaben beachten
z.B. nach dem 15. Juli eines jeden Jahres 

Hinweise Blatt 5

Zu 4. Partner suchen
Landwirt (langfristige Verträge)
Nutzungsvereinbarung (langfristig), bei Grünland 
mit Sicherungsmaßnahmen für Gehölze
Pflegevereinbarung (kurzfristig) eventuell mit 
Erschwernisausgleich
Lohnunternehmer/Maschinenring

Hilfen dazu vom DLR 



Hinweise Blatt 6

Zu 5. 
Kosten im Haushalt einstellen
a) Ansatz für wiederkehrende 

Unterhaltungsmaßnahmen im HHPl
b) Bei Sonderrückstellung Jagdpacht 

Beschluss der Jagdgenossenschaft zur 
Unterhaltung gemeinschaftlicher Anlagen 

Hinweise Blatt 7

Zu 6.
• Nach den Grundsätzen der allgemeinen 

Mittelverwendung
• Leistung aus den Verträgen prüfen
• Mittel auszahlen



Vielen Dank


